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Liedvorschläge 
 
Ich glaube an Gott, Liederbuch Religion, Nr. 199  
Text: Lene Mayer-Skumaz; Musik: P. Gottfried Vanoni  
In diesem Glaubensbekenntnis aus der Gabrieler Kindermesse wird die Dreifaltigkeit in kinder-
gerechter Sprache besungen. Die Melodie ist einfach und leicht zu merken.  
  

Du bist der „ICH BIN DA“, Liederbuch Religion, Nr. 151  
Text: Rolf Krenzer; Musik: Ludger Edelkötter  
Dieses schöne Kinderlied kann man auch als einen zweiteiligen Kanon singen. Eine Tonaufnah-
me gibt es hier: Du bist, der ich bin da - YouTube  

  
Ich glaub an Gott, God for You(th), Nr. 96  
Text und Musik: Comitas  
Dieses kurze Lied kann mehrmals hintereinander oder auch als Kehrvers zum Text des Glaubens-
bekenntnisses gesungen werden.   
 
 
Linkliste  
 
Die Ausmalbilder zum Evangelium findest du unter: http://bibelbild.de/ 
Die Evangelien in Leichter Sprache sind hier abgedruckt: Evangelium in leichter Sprache (evangelium-in-

leichter-sprache.de)  

Messmodelle der Jungschar Wien findest du unter: Messmodelle - Katholische Jungschar ED Wien  

Vorlagen für Kindergottesdienste im Jahreskreis: Kinderpastoral und Kindergottesdienst Katholisch: Kin-

dergottesdienst Katholisch (kindergottesdienst-katholisch.de)  

Reli.kreativ Ausgaben (Pfingsten, Fronleichnam): Reli.kreativ (erzdioezese-wien.at)  
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Christ*innen glauben an einen Gott, der sich auf drei verschiedene Arten den Menschen zeigt: als Vater, 
der alles geschaffen hat, als Sohn Jesus Christus, der als Mensch geboren wurde, und als der Hl. Geist, der  
Kraft und Begleiter ist. Am Sonntag nach Pfingsten feiern wir das Fest der Dreifaltigkeit (Trinitatis).   

 
KATHOLISCHE KIRCHE Erzdiözese Wien // JUNGE KIRCHE  
Stephansplatz 6/6/618, 1010 Wien; Tel.: +43 1 515 52-3393; junge.kirche@edw.or.at www.jungekirche.wien 

https://www.youtube.com/watch?v=qbHH-hCh5Vw
https://www.erzbistum-koeln.de/seelsorge_und_glaube/ehe_und_familie/familie_und_kinder/glauben_leben/familienliturgie/ausmalbilder_und_textseiten/
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/
https://wien.jungschar.at/messmodelle
https://www.kinderpastoral.de/kindergottesdienst
https://www.kindergottesdienst-katholisch.de/
https://www.kindergottesdienst-katholisch.de/
https://www.erzdioezese-wien.at/pages/inst/26098454/angebote/kinderliturgie/article/83625.html
http://www.erzdiozese-wien.at/
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Dreifaltigkeitssonntag C 
Johannes 16,12-15 

Der Heilige Geist hilft uns 
zu verstehen, was Jesus über Gott 
erzählt hat. 

Jesus sagte zu seinen Freunden: 

Bald gehe ich zurück zu Gott im Himmel. 
Eigentlich möchte ich euch vorher noch 
viel von Gott erzählen. 
Aber das ist alles schwer für euch zu ver-
stehen. 
Das könnt ihr jetzt noch nicht verstehen. 

Aber es kommt der Heilige Geist zu euch. 
Der Heilige Geist hilft euch alles verstehen. 
Der Heilige Geist erklärt euch alles über 
Gott im Himmel. 
Der Heilige Geist erklärt alles, was ich euch 
erzählt habe. 
Dann merkt ihr, dass alles stimmt, was ich 
euch erzählt habe. 
Dann merkt ihr, wie wunderbar Gott ist. 
Dann versteht ihr, dass Gott im Himmel 
und ich uns ganz nahe sind. 
Und dass ich ganz nahe bei euch bin. 
Der Heilige Geist hilft euch alles verstehen. 
 

Dreifaltigkeitssonntag | Evangelium in leichter Sprache 
(evangelium-in-leichter-sprache.de) 

 
 

https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-c-dreifaltigkeitssonntag
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-c-dreifaltigkeitssonntag
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Gedanken und Ideen zur Gestaltung 
 
Dreifaltigkeit—unvorstellbar und schwierig zu deuten. Was kann damit gemeint sein? 
Einige Beispiele sind unter Lesejahr C | Dreifaltigkeitssonntag | Erzbistum Köln (erzbistum-koeln.de) ange-
führt, die helfen können: 
- Ein Striezel/ Hefezopf, der aus drei Teigsträngen besteht. 
- Drei Kerzen haben drei Flammen. Hält man die drei Flammen aneinander, so wird eine einzige 
große Flamme daraus. 
- Drei Fenster, durch die das Sonnenlicht ins Zimmer scheint. An drei Stellen scheint das Licht 
herein, es gibt aber nur eine Lichtquelle. 
 
Kreuzzeichen: 
Das Kreuzzeichen heute bewusst machen:  
Wir beginnen gemeinsam im Namen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes.  
Von oben nach unten, von einer Seite zur anderen hat Gott mich lieb! Amen.  
 
Einen weiteren Text zum Kreuzzeichen findest du hier beim „Sonntagselement“: media-

59223520.pdf (erzbistum-muenchen.de)  
 
Einstieg und Evangelium: 
In der Mitte liegen einige Seile oder Schnüre im Durcheinander, in mehrere Seile sind Knoten ge-
knüpft. Durch einen einzigen Knoten sind alle Seile miteinander verknotet. Diesen gilt es, ge-
meinsam zu lösen.  
Manchmal gibt es Dinge im Leben, die wir nicht gut verstehen können. Dann bekommt man vor 
lauter Nachdenken einen Knoten im Kopf. 
Manchmal gibt es Dinge im Leben, die uns traurig und verzweifelt machen. Dann fühlt es sich so 
an, als hätten wir einen Knoten im Bauch. Oder im Hals. 
Kennst du das? Hast du das schon einmal erlebt? 
Jesus hat uns da geholfen. Er hat gesagt, dass er eine besondere Kraft, eine Stärkung schicken 
wird. Diese Kraft nennen wir den Heiligen Geist. Wenn wir Pfingsten feiern, dann feiern wir die-
sen Heiligen Geist—diese besondere Kraft Gottes! Von diesem Geist hören wir heute im Evan-
gelium. 
Evangelium vorlesen und anschließend gemeinsam die Knoten lösen (ohne zu sprechen). 
Idee nach: Katholische Jugend ED Wien, „Feuer und Flamme“- Werkmappe für Firmbegleiter*innen 

 
Fürbitten mit Spielfiguren:  
Für wen möchte ich beten?  
Jedes Kind nimmt sich eine Spielfigur/ Playmobilfigur o.Ä., sagt, wenn es möchte, den Namen 
der Person, für die sie bitten möchte, und ein kurzes Gebet. Die Figur wird in die Mitte gestellt. 
Gemeinsam wird am Ende das Amen gesprochen. 
 
Spiel zum Abschluss: Gordischer Knoten 
Alle Kinder stehen im Kreis, strecken die Arme mit geschlossenen Augen in die Mitte und fassen 
mit jeder Hand je eine andere. Nach dem Öffnen der Augen sollen alle gemeinsam die Knoten 
lösen, ohne die Hände loszulassen. 
 
Im Gemeindegottesdienst: 
 Auf dem Boden ist ein Tuch ausgebreitet. Darauf liegen die drei Wörter: „Vater“, „Sohn“ 

und „Heiliger Geist“. Bei der Predigt schmücken die Kinder sie mit Blumen, Naturmaterial 
und kleinen bunten Tüchern. 

 

https://www.erzbistum-koeln.de/seelsorge_und_glaube/ehe_und_familie/familie_und_kinder/glauben_leben/familienliturgie/ausmalbilder_und_textseiten/lesejahr_c/dreifaltigkeitssonntag.html
https://www.erzbistum-muenchen.de/cms-media/media-59223520.pdf
https://www.erzbistum-muenchen.de/cms-media/media-59223520.pdf
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Team: Christine Loibl-Zonsits, Magdaléna Tschmuck, Clara Schumann 

 Die Worte Jesu: „Noch vieles habe ich euch zu sagen.“ schreiben die Kinder vor dem 
Gottesdienst auf bunte Streifen und legen diese an verschiedene Stellen der Kirche auf den 
Boden. Während der Predigt werden Kinder und Erwachsene eingeladen zu überlegen, 
was Jesus wohl heute den Menschen sagen möchte. Die Ideen können genannt oder auf 
ein Plakat geschrieben und gezeichnet werden. 

Nach: Mit Kindern Feste feiern | Themen | Katholische Kirche Kärnten (kath-kirche-kaernten.at)  

https://www.kath-kirche-kaernten.at/themen/C98

